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WEIHNACHTSSPENDE II 

DER GGEW AG 
 

 Die GGEW AG spendet 2.000 Euro an Annie’s Suppenküche in Heppenheim 

 

Bensheim/Heppenheim. Die GGEW AG verzichtete auch 2016 wieder auf das Versenden 

von Weihnachtspräsenten. „Stattdessen unterstützen wir – neben der Kinder- und 

Jugendförderung der Gemeinde Bickenbach – Annie’s Suppenküche in Heppenheim. 

Damit möchten wir diese wertvolle Arbeit für sozial schwache Menschen fördern“, erklärte 

Carsten Hoffmann, Vorstand GGEW AG. Mit der Spende wird die Erneuerung der 

Einrichtung für die Gäste gefördert. 

 

Die Suppenküche wurde 1996 von der Caritas der Gemeinde St. Peter in Heppenheim 

sowie Jürgen Kohler aus Lampertheim gegründet. Er wollte den Traum seiner 

verstorbenen Frau Annie verwirklichen, eine Suppenküche ins Leben zu rufen. Die 

Suppenküche befindet sich im Marienhaus neben der Kirche St. Peter in Heppenheim. Ihre 

Gäste sind Nichtsesshafte, sozial Schwache, Alleinerziehende, Hartz-IV-Empfänger und 

Menschen, die keine Möglichkeit zum Kochen haben. 22 ehrenamtliche Mitarbeiter 

bereiten dort mit viel Liebe und voller Ideen eine vollständige, reichhaltige Mahlzeit zu – 

alles erhältlich zum Kostenbeitrag von 1 Euro. Getränke werden kostenfrei zur Verfügung 

gestellt. Falls jemand gar kein Geld haben sollte, kann er kostenlos einen Teller Suppe 

bekommen. Barbara Balke von der Gemeinde betont: „Es geht uns aber um mehr als ums 

leibliche Wohl. Die familienähnliche Atmosphäre liegt allen Mitarbeitern am Herzen. Denn 

hinter jedem Gast der Suppenküche steht ein Einzelschicksal. Wir wollen die Menschen in 

ihrem alltäglichen Lebensumfeld abholen. Sie sollen sich geborgen fühlen, wenn auch nur 

für kurze Zeit.“ 

 

GGEW-Vorstand Hoffmann betont: „Hilfe wird aber nicht nur an Weihnachten benötigt: 

Die GGEW AG fördert ganzjährig Bildung, Soziales, Sport, Kultur, Nachhaltigkeit und 
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mehr in der Region mit Leidenschaft. Wir sind stolz darauf, damit zur hohen 

Lebensqualität vor Ort beizutragen. Jedes Jahr fließt so ein Teil der hier erwirtschafteten 

Mittel direkt wieder zurück in die Region.“ 

 

 

>> 

 

 

Die GGEW AG 

Die GGEW AG hat ihren Sitz im südhessischen Bensheim an der Bergstraße und wurde 

hier 1886 von Privatpersonen gegründet. Eigentümer der GGEW AG sind die Städte und 

Gemeinden Bensheim, Zwingenberg, Alsbach-Hähnlein, Bickenbach, Seeheim-Jugenheim 

und Lampertheim. Als konzernunabhängiges, rein kommunales Unternehmen bietet die 

GGEW AG erstklassigen Kundenservice und attraktive Konditionen für die sichere 

Versorgung von Bürgern, Industrie- und Gewerbebetrieben sowie öffentlichen 

Einrichtungen mit Strom, Erdgas und Wasser. Der Energieversorger hat bundesweit rund 

140.000 Kunden. Bereits seit vielen Jahren betreibt das Unternehmen intensiv den Ausbau 

der Erneuerbaren Energien. Die GGEW AG betreibt rund 20 eigene Windenergieanlagen 

sowie rund 30 Photovoltaikanlagen. Hinzu kommen die Windenergieanlagen im Rahmen 

des WINDPOOL-Konsortiums. Hier ist die GGEW AG größter Kommanditist und 

verantwortet zu 100 Prozent die Geschäftsführung. Insgesamt umfasst das 

Betriebsportfolio der GGEW AG damit rund 50 Windenergieanlagen an Land und eine 

Gesamtleistung von 126 Megawatt. In etlichen Gemeinden ist die GGEW AG auch für die 

Wasserversorgung sowie die Abrechnung der Abwassergebühren zuständig und betreut 

darüber hinaus die Straßenbeleuchtung. Seit 2003 gehören auch die Bäderbetriebe der 

Stadt Bensheim zur GGEW AG. Die über 190 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren 

sich für eine zuverlässige und günstige Energie- und Wasserversorgung und setzen mit 

ihrer Energie Zeichen, die über die Region hinausreichen. 

 


